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Schrei wenn du kannst...
Weine und du bist tot...

Von Nezumi_kun

Kapitel 5: Ich werde helfen...

( Irukas Sicht)

was hatte er?
Wieso war er so aufgebracht.
Er sah blass aus ich meine richtig blas vor Angst
Ich fragte: „Ist irgendwas nicht ihn Ordnung?“
Blöde Frage er hatte Angst und ich bohrte noch nach aber das war halt mein Beruf
nachzubohren.
Er schüttelte denn Kopf
„Geht’s innen nicht gut?“
ich wollte ihn doch nicht wehtun.
Er zitterte und meinte: „Was genau wissen sie?“
Ich erzählte ihn alles was ich wusste.
Dann nahm ich ihn in den Arme und meinte: „Lass es raus du darfst weinen!“
Er verkrampfte sich wollte wahrscheinlich nicht weinen.
Aber ich sah es ihm auch an das er weinen musste sonst würde es ihm genauso
ergehen wie meinem besten Freund.
Er hieß Obito und hatte ein ähnliches Schicksal wie Naruto.

Ich konnte ihm nicht helfen, wusste nicht was er hatte.
So einer erzählte ja nicht von heute auf morgen was er hat.
Doch irgendwann fahnde ich ihm im Bad.
Mit einem Messer ihn der Hand Tränen ihn denn Augen.
Es war der schlimmste Tag meines Lebens, ich konnte ihn zwar noch retten aber die
kommenden Tage sollten für mich die Hölle werden.
Obito erzählte mir zwar etwas was passiert war aber dennoch nicht alles.
Ich fragte ihn immer wieder nach.
Nie bekam ich eine Antwort fast nie öffnete er seine Gefühle.
Was er tat war, sie zu verbergen, es musste schrecklich für ihn gewesen sein.
Irgendwann fragte ich: „Warum?“
Doch er lächelte nur und meinte: „Schicksal!“
Wenn dies sein Schicksal war dann war es ein schlimmes Schicksal.
Nie weinen zu können musste hart, für ihn gewesen sein.

                http://www.animexx.de/fanfiction/123846/ Seite 1/3

http://www.animexx.de/fanfiction/123846


Schrei wenn du kannst...

Einmal ja da hatte er geweint, aber da war er am sterben.
Er starb ihn seines besten Freundes Armen.
Ja ich war nicht sein bester Freund.
Aber er vertraute mir ein was an.
Es war eine Schriftrolle die denn Aufbau einer Waffe mitteilte er meinte: „Beschütze
sie wie dein Leben, und die die hinter sie her sind dann heile sie!“ Ich verstand nicht
was er meinte, doch nun wo ich Gaara, Goku und Naruto kennen gelernt habe weis ich
was er meinte.

Plötzlich und ganz unerwartet, weinte er.
Und das ihn meinen Armen
Ich streichelte beruhigend über seinen Kopf und sagte
„Alles wird gut!“
In diesen Augenblick wusste ich noch nicht dass es gerade erst begonnen hatte.
Ich sollte es schon bald erfahren.
„Es wird nicht gut ich weine…!“
Warum war denn nur, weinen so schlimm?
War es Gift?
Nein es bedeutete Heilung oder etwa nicht?
Seine Tränen glitzerten ihn der Sonne.
Und da plötzlich stürmten Goku und Gaara rein.
Wie die plötzlich hier her kamen wusste ich nicht.
Sie waren einfach da.
Liefen zu Naruto, der eine der kleinere Goku nahm ihn in denn Arm der andere
schaute mich so an als wollte er sagen: „Ich bring dich um!“
Aber so waren sie, sie wollten sich schützen und nun bekam ich ihre Wut und ihren
Schmerz zu spüren.

Eine Faust landete ihn mein Gesicht.
Ich ließ den rothaarigen einfach machen.
Er schrie mir voller Wut und Angst ins Gesicht
„Spinnen sie, erst Goku und mich dran nehmen und dann ihn, wollen sie das er stirbt?“
Natürlich wollte ich das nicht deshalb schüttelte ich ein wenig verängstigt denn Kopf.
„Sagen es sie!“
Ja ich musste was sagen, ein was?
 Was sie beruhigen würde.
„Ich werde euch helfen!“
Nun schrie auch der kleine braunhaarige los
„Sie und uns helfen sie machen alles nur noch schlimmer!“
Nein machte ich nicht ich wollte ihnen helfen und nichts schlimmer machen.
„Was mache ich denn schlimmer?“
Und schon wieder landete Gaaras Faust ihn mein Gesicht.
Dieser Junge war so was von wütend und stur.
Aber er musste seine Wut rauslassen das wusste ich sonst würde es ihn am Ende
auffressen.

Nach einer Stunde Schläge lass er mich ab.
Und sagte zu mir, was ich nie gedacht hätte
„Entschuldigung!“
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Nun fing auch er an zu weinen.
Ich nahm alle drei ihn meine Arme versuchte mein best Möglichstes aber war das
genug?
Aber wart mein best Möglichstes auch meine beste Leistung oder würde ich am Ende
selbst zu Grunde gehen?

Ich war Psychiater geworden um denn anderen zu helfen.
Wegen diesem Ereignis mit Obito.
Und mein Versprächen.
Würde ich es einhalten können?

Als sie meine Praxis Verliesen wusste ich das ich noch eine menge Arbeit hatte.
Denn nun hatte ich eine Verantwortung die drei durften nicht sterben.
Auch wenn ich mein Leben für sie auf Spiel setzen musste.
Es war mir egal ich würde mein Versprächen halten.

Dann kam auch schon der nächste Patient
Mein daure Patient Kakashi
„Hi“
Ich wusste das dieser wieder ein Vorwand suchte um mich zu sehen aber darüber
schmunzelte ich wie immer und so Begrüßte ich ihn mit „Hi“
„Warum bist du hier?“
Er antwortete wie üblich mit der gleichen blöden Antwort wie jedes mal „Weil ich ne
Katze gesehen hatte!“
Eine billige Ausrede…

(und soll ich mit Kakashi weiter schreiben?)
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